
Meilensteine 
des KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e.V.

1969

Das KfH wird gegründet 
und schafft somit die 
notwendigen Voraus-
setzungen, um schritt-

weise eine flächen-
deckende Dialysebe-
handlung in Deutsch-

land einzuführen.

1973

Das KfH baut erste 
ambulante Dialyse-

zentren in enger 
Kooperation mit 

Kliniken auf.

1977

Das erste KfH-Kinder-
dialysezentrum entsteht.

1982

Das KfH realisiert im 
Zusammenwirken mit 
den Spitzenverbänden 

der gesetzlichen 
Krankenkassen die 

flächendeckende Ein-
führung des Verfahrens 
zur berührungsfreien 
Nierensteinzertrüm-
merung (Lithotripsie).

1984

Die Deutsche Stiftung 
Organtransplantation 
wird gegründet. Damit 
werden die seit 1976 

vom KfH geschaffenen 
Organisationsstrukturen 
für die Nierentransplan-
tation auf das Gesamt-
gebiet der Organtrans-
plantation ausgedehnt.

1989

Das KfH leistet 
Soforthilfe in den neuen 
Bundesländern, um auch 

dort die Versorgung 
nierenkranker Patienten 

zu gewährleisten.

1999

Das KfH-eigene 
medizinische Qualitäts-

sicherungs-
system Qualität in der 
Nephrologie (QiN) wird 

eingeführt.

2001

Die KfH-Stiftung 
Nothilfe für Nieren-

kranke wird gegründet.

2002

Die KfH-Nierenzentren erhalten 
im Rahmen der Neuordnung der 
Versorgung nierenkranker Pati-
enten langfristige Versorgungs-

aufträge, die neben der ärztlichen 
Behandlung von Dialysepatienten 

auch Maßnahmen zur Vorbeu-
gung einer terminalen Nieren-

insuffizienz sowie zur Transplan-
tationsvorbereitung und 
-nachsorge umfassen.

2004

Das KfH-eigene 
Bildungszentrum nimmt 

seine Arbeit auf. 

2005

Die KfH-Stiftung 
Präventivmedizin wird 

gegründet. Ziel der 
Stiftung ist die 

Vermeidung von Nieren-
erkrankungen durch 
Förderung gezielter 

patientenorientierter 
Forschung.

2007

In Trägerschaft des KfH 
entstehen in Hannover 
und Aue erste Medizi-
nische Versorgungs-

zentren zur umfassen-
den Versorgung nieren-

kranker Patienten.

2009

Das KfH feiert am 7. 
Oktober 2009 sein 

40-jähriges Bestehen.

2012/13

Die nephrologischen 
Versorgungsaufträge 

der KfH-Nieren-
zentren werden um 20 

Jahre verlängert.

2014

Durch Änderung der 
Anlage 9.1. Bundes-
mantelvertrag-Ärzte 
erhält das KfH die 

Möglichkeit, auf Basis 
umfassender Ver-
sorgungsaufträge 

Patienten auch in den 
Vorstadien einer 

Dialysepflicht betreuen 
zu können. 


